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Erziehungspartnerschaft 
 
Markus Thürig, Schulleitung Tobel/Feldbach 

 
 
Wenn Schule und Eltern in Erziehungsfragen am selben Strick ziehen und sich 
gegenseitig unterstützen, führt dies zu einer Win-Win-Situation. Hombrechtikon 
ist eine der zwanzig Gemeinden des Kantons Zürich, die sich am Pilotprojekt 
„Elternbildung und Schule“ beteiligen. 
 
Die neuesten wissenschaftlichen Ergebnisse bestätigen, was Lehrpersonen, Eltern und 
Pädagogen schon lange vermutet haben: Der Schulerfolg der Kinder und Jugendlichen kann 
bis zu 50 Prozent durch den Einfluss der Eltern erklärt werden. Eine gute Zusammenarbeit 
zwischen Schule und Eltern ist daher Voraussetzung für eine positive schulische Entwicklung. 
 
Hombrechtikon in Vorreiterrolle 
Elternbildungskurse sind für Schulen eine wirksame Möglichkeit, eine konstruktive 
Erziehungspartnerschaft mit den Eltern aufzubauen. Darum hat die Schule Hombrechtikon 
vor drei Jahren begonnen, Themenabende für die Eltern der Schüler der gleichen 
Jahrgangsklassen durchzuführen. Fachleute halten ein Inputreferat, die Eltern tauschen sich 
zum Thema aus und die Lehrpersonen zeigen die Arbeit an dieser Thematik mit ihren 
Schülern auf. 
 
Unterstützung durch Kanton 
Nun hat die Bildungsdirektion die Elternbildung des Kantons Zürich beauftragt, in den 
nächsten drei Jahren rund zwanzig Pilotgemeinden darin zu unterstützen, ein 
schulspezifisches Elternbildungsprogramm anzubieten. Hombrechtikon beteiligt sich am 
Projekt und nutzt die Gelegenheit, ihr Programm zu erweitern. Neben den Themenabenden 
sollen auch durch Elternkurse für herausfordernde Erziehungssituationen und spezielle 
Veranstaltungen für Eltern mit Migrationshintergrund angeboten werden. Der Kanton 
unterstützt die Pilotschulen bei der Organisation und Finanzierung. Im Gegenzug verpflichten 
sich die Schulen eine bestimmte Anzahl an Elternbildungsveranstaltungen anzubieten, 
Lehrpersonen über die Möglichkeiten und Grenzen von Elternbildung zu informieren und sich 
an der Evaluation des Projekts zu beteiligen. Die Veranstaltungen sind in Planung. Die 
Termine für die Themenabende 2011 sind bereits bekannt und können auf der Homepage 
der Gemeinde eingesehen werden (Bildung/Erwachsenenbildung/Zusammenarbeit Eltern-
Schule in Erziehungsfragen). Die Eltern der Hombrechtiker Primarschüler werden schriftlich 
über die Angebote informiert. 
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